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Herzlich Willkommen zur Kundenveranstaltung zur Vorstellung 
der Ergebnisse zum mKoK 2028ff
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TOP Zeit Thema

1 09:00  ð 10:00 Allgemeiner Ergebnisüberblick mKoK 2028ff inkl. Fragerunde

2 10:00  ð 11:00 Ergebnisse Bereich Nord / Ost inkl. Fragerunden

3 11:00  ð 12:00 Ergebnisse Bereich Südost / Süd inkl. Fragerunden

12:00  ð 13:00 Mittagspause

4 13:00  ð 14:30 Ergebnisse Bereich Südwest / Mitte / West inkl. Fragerunden

5 14:30  ð 16:00 Ausblick und abschließende Fragerunde 



Stellen Sie uns gerne ihre Fragen per Slido! Wir haben am Ende 
der jeweiligen Kapitel eine Fragerunde geplant 
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Gehen Sie bitte auf www.slido.com  é
Geben Sie beim Eingabefeld folgenden Code ein:  mkok_kapitel1

éoder scannen 
Sie den QR -Code

Eintrag Fragen zu Kapitel 1: Ergebnisüberblick  mKoK 2028ff

Hinweis zu den Fragerunden

Bitte bei den Fragen Firma oder Name mit angeben

http://www.slido.com/
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Das mKoK 2028ff wurde in mehreren Schleifen gemeinsam mit 
dem Markt entwickelt und steht nun vor der Finalisierung

Kundenveranstaltung 

zur Präsentation der 
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für abschließende 
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Vorstellung 

Ergebnisse mKoK -

Entwurf 2028ff

heute

Der Weg zum mKoK



Das mKoK 2028ff wurde auf Basis der Marktrückmeldungen 
und mit Blick Richtung Deutschlandtakt weiterentwickelt
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ÁZeigt den Weg  auf in Richtung Zielfahrplan D -Takt  

ÁMuss mit einer verfügbaren, begrenzten Schienenwegs -
kapazität auskommen  (baufreies Netz) und liefert eine 
Antwort auf die Frage ăWas ist vom Zielkonzept D-Tak 
bereits heute umsetzbar?ò

ü Weiterentwickelte und anbieterneutrale Kapazitäten  
im systematischen  2h-Grundtaktgerüst 

ü Alle drei Verkehrsarten werden ausbalanciert 
berücksichtigt

ü Enthält fahrplanerische & qualitative Optimierungen 
unter Beachtung des Gesamtgefüges sowie vereinzelte 
Kapazitätsausweitungen

ü Absprungbasis für nachgelagerte Fahrplanphasen 
(Orientierungshilfe)

ü Planungsgrundlage: Infrastruktur mit Start zum Fpl. 2028 

mKoK 2028ff

Weiterentwickeltes mKoK

SPFV
SPNV

SGV



Neuer Stand 05/2025  
 zu den infrastrukturellen Weiterentwicklungen mKoK 2028ff

mKoK 2028ff mit weiterentwickelter und gegenüber bisheriger 
Kommunikation in 04/2024 leicht aktualisierter Infrastruktur
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Infrastrukturelle 
Weiterentwicklungen

mKoK  2026ff*

siehe Folie 9

siehe Folie 9

Infrastrukturelle 
Weiterentwicklungen

mKoK  2028ff*

siehe Folie 7+8

siehe Folie 7+8

Infrastrukturelle Weiterentwicklungen sowohl im mKoK  2026ff als 
auch im mKoK  2028ff unterstellt

Infrastrukturelle Weiterentwicklungen im mKoK 2026ff unterstellt, 
jedoch im mKoK  2028ff nicht mehr unterstellt

Infrastrukturelle Weiterentwicklungen anders als bisher angedacht im 
mKoK  2028ff nicht weiter unterstellt

Infrastrukturelle Weiterentwicklungen weiterhin  zusätzlich ggü. 
mKoK 2026ff  im mKoK  2028ff unterstellt

Infrastrukturelle Weiterentwicklungen bisher  nicht kommuniziert, 
jedoch  im mKoK  2028ff unterstellt

Á Im mKoK 2028ff sind Maßnahmen mit vsl. IBN -Datum bis 12/2027 (Start Fahrplan 2028) unterstellt
Á In dieser Unterlage sind ausgewählte Maßnahmen mit wichtigen kapazitativen bzw. fahrzeitrelevanten Auswirkungen  gelistet  

*Details siehe KD -Veranstaltung 04/2024

Stand 04/2024 

Infrastrukturgrundlage

Stand 2023 



Für die Weiterentwicklung des mKoK 2028ff wurden ggü. mKoK 
2026ff zusätzliche Infrastrukturmaßnahmen unterstellt (1/2)
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Nr. Maßnahmenübersicht 1/2

1 Reaktivierung Harsewinkel - Gütersloh - Verl (Drittinfrastruktur)

2 ABS/NBS Karlsruhe - Basel (IBN StA 1.1 und 1.2, Rastatter Tunnel)

3 ABS/NBS Karlsruhe - Basel (IBN StA 9.0, Müllheim-Schliengen)

4 ABS/NBS Karlsruhe - Basel (IBN StA 9.2 und 9.3 Haltingen-Basel Bad Bf)

5 Verschiebung Weichenverbindung Bronnzell

6 Hamburg-Altona (Neu)

7 ETCS bis in den Knoten Ulm

8 Zweigleisige Wendlinger Kurve

9 200 km/h Zeithain (a) - Leckwitz - Kottewitz

10 ABS Gaschwitz-Crimmitschau (u.a. Ausbau auf 160 km/h)

11 Zusätzliche Bahnsteigkante Bahnsteig Aulendorf

12 Zusätzlicher Bahnsteig Coburg

13
Ausbau Bahnhof Marktoberdorf (u.a. Beseitigung höhengleicher Bahnsteigzugang, Neubau Außenbahnsteige, 

Herstellung gleichzeitiger Einfahrmöglichkeiten)

14 Kreuzungsbahnhof Langlau

15 Neuer Halt Würzburg-Heidingsfeld West (+LST)

16 ESTW Gießen 2. Baustufe

17 ESTW Stadtallendorf & Neustadt

18 Beseitigung höhengleicher Bahnsteigzugang Niederwalgern

19 Beseitigung höhengleicher Bahnsteigzugang Dutenhofen

Auszug der im mKoK  2028ff gegenüber mKoK  2026ff zusätzlichen Infrastrukturmaßnahmen 1 bis Fahrplan 2028 

(1) exemplarisch dargestellt ist eine Auswahl von Maßnahmen mit vsl. IBN 12/2027
 mit für das mKoK wichtigen kapazitativen und/oder fahrzeitrelevanten Auswirkungen

Infrastrukturelle Weiterentwicklungen bisher  nicht kommuniziert, jedoch  im mKoK  2028ff unterstellt

Infrastrukturelle Weiterentwicklungen weiterhin  zusätzlich ggü. mKoK 2026ff  im mKoK  2028ff unterstellt

Infrastrukturgrundlage

München

Nürnberg

Frankfurt

Mannheim

Hamburg

Hannover

Erfurt

Leipzig

Berlin

Saarbrücken

FuldaKöln

Stuttgart

Rostock

Magdeburg

Bremen

Mainz

9

25

31

10

20

26

3027

32

33

6

21

28

29

22 24

2

3

4

78

11

12

13

15

14

1

35

34

5

23

39

38

37

36

19

16

18

17



Für die Weiterentwicklung des mKoK 2028ff wurden ggü. mKoK 
2026ff zusätzliche Infrastrukturmaßnahmen unterstellt (2/2)
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Nr. Maßnahmenübersicht 2/2

20 Verschiedene Projekte 740m-Netz Region Südost (u.a. Wartha, Wandersleben, Sangerhausen, Gardelegen, ...)

21 Ihrhove und Bunde (neue Haltepunkte)

22 Wissingen: Neubau Außenbahnsteige, Beseitigung höhengleicher Bahnsteigzugang

23 Bahnsteigmaßnahmen Bremerhaven-Lehe

24 Wolfsburg-Sandkamp: Neuer Haltepunkt an Streckengleis 6399

25 1. Baustufe Elektrifizierung Lehrter Stammbahn

26 Spurplanumbau Dresden-Neustadt Gbf

27 ESTW Sangerhausen

28 ESTW Braunschweig-Gliesmarode und Wenden-Bechtsbüttel

29 Zugdeckung Büchen

30 Bf Lutherstadt Eisleben (Neubau Mittelbahnsteig, Beseitigung Reisendenüberweg)

31 Zweites Gleis Lübbenau ð Cottbus

32 Bf Köpenick (Errichtung neuer Regionalbahnsteig und 3. Gleis, Erhöhung Streckengeschwindigkeit)

33 Ausbau Kurve Elstal (Weichenverbindungen und dritte Kante Elstal)

34 ESTW Rüdesheim (u.a Beseitigung höhengleicher Bahnsteigzugang Rüdesheim)

35 ESTW Sterbfritz ð Jossa (u.a. Beseitigung höhengleicher Bahnsteigzugänge in Sterbfritz und Jossa)

36 Rövershagen - Beseitigung höhengleicher Reisendenüberweg

37 Ausbau und Elektrifizierung Hochrheinbahn (Basel Bad Bf - Erzingen)

38 ESTW Köln Hbf + Spurplananpassungen

39 IBN neue Strecke Troisdorf ð Bonn-Beuel ăS13ò (Teil-IBN)

Auszug der im mKoK 2028ff gegenüber mKoK  2026ff zusätzlichen Infrastrukturmaßnahmen 1 bis Fahrplan 2028 

(1) exemplarisch dargestellt ist eine Auswahl von Maßnahmen mit vsl. IBN 12/2027
 mit für das mKoK wichtigen kapazitativen und/oder fahrzeitrelevanten Auswirkungen

Infrastrukturelle Weiterentwicklungen bisher  nicht kommuniziert, jedoch  im mKoK  2028ff unterstellt

Infrastrukturelle Weiterentwicklungen weiterhin  zusätzlich ggü. mKoK 2026ff  im mKoK  2028ff unterstellt

Infrastrukturgrundlage
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Im Zuge aktueller Entwicklungen wurden einzelne Infrastruktur -
maßnahmen  aus der mKoK 2028ff Konzeption herausgenommen
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Nr. Maßnahmenübersicht

40 Geschwindigkeitserhöhung Beeskow - Frankfurt(O) auf überwiegend 140km/h

41 Bitterfeld ð Halle 200km/h

42 Kreuzungsbahnhof Steinalben

43 ESTW Kassel Hbf und Rbf

44 ESTW Gifhorn Stadt mit Vmax-Erhöhung zwischen Gifhorn und Wahrenholz

45 Prignitz-Express (Streckenausbau zwischen Hennigsdorf und Neuruppin)

46 Spurplan- und LST-Maßnahmen Bremen Hbf

47 Ausbau Kiel ð Lübeck (Ausbaustufe 2a: 3. Bahnsteigkante Preetz, Vmax-Erhöhung)

48 Geschwindigkeitserhöhung Roßlau ðWiesenburg auf bis zu 160km/h

49 Reaktivierung Rendsburg - Rendsburg-Seemühlen (Drittinfrastruktur; Ertüchtigung für SPNV)

50 Ausbau POS Nord (Mannheim ð Saarbrücken) inkl. ETCS

51 Blockverdichtung Stralsund - Züssow

52 Geschwindigkeitserhöhung Magdeburg - Halberstadt auf 120 km/h

53 Neue Haltepunkte Preetz Krankenhaus, Preetz Nord/Glindskoppel und Schwentinental Gutenbergstraße

Auszug der für das mKoK 2028ff geänderten Infrastrukturannahmen ggü. der bisherigen Kommunikation in 04/2024

Infrastrukturgrundlage

München

Nürnberg

Frankfurt

Mannheim

Hamburg

Hannover

Erfurt

Leipzig

Berlin

Saarbrücken

FuldaKöln

Stuttgart

Rostock

Magdeburg

Bremen

Mainz

41

45
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50
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44
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42

Infrastrukturelle Weiterentwicklungen anders als bisher angedacht im mKoK 2028ff nicht weiter unterstellt

Infrastrukturelle Weiterentwicklungen im mKoK 2026ff unterstellt, jedoch im mKoK 2028ff nicht mehr unterstellt



Berlin

München

Würzburg

Köln

Hamburg

Erfurt
Düsseldorf

Hannover

Nürnberg

Fulda

Frankfurt

Karlsruhe

Stuttgart

Mannheim

Hoher Nachfragedruck auf überlasteten Abschnitten und in 
Knotenbereichen ð Mehrkapazität nur noch bedingt umsetzbar
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Á Wir bauen mit dem mKoK (leider) keine neue Infrastruktur!

ü Zahlreiche ÜLS -Abschnitte Ą Kapazitätsausweitungen im mKoK 2028ff nur sehr 
eingeschränkt und auf den Hauptmagistralen in der Regel nicht möglich . 

ü Ein weiteres Verdichten von bereits heute überlasteten Engpassbereichen ohne 
Einhaltung der Pufferzeit und/oder ohne, dass eine möglichst realistische FfZ-Lösung in 
Problemknotenbereichen wie bspw. Hamburg, Köln, Frankfurt, München erkennbar ist, 
kann im mKoK nicht erfolgen . 

ü Im Gegenteil, unter Betrachtung der heutigen Pünktlichkeitssituation wäre eher eine 
Entlastung der überlasteten Knotenbereiche angeraten.

ü Das mKoK kann die Konkurrenzsituation um Trassen innerhalb einer Verkehrsart 
(VA) aufgrund der limitierten Infrastruktur nicht lösen. mKoK zeigt jedoch auf, wie 
eine ausbalancierte Verteilung der knappen Kapazitäten zwischen den 
Verkehrsarten aussehen kann.

Bereits heute ÜLS

Herausforderung: mKoK muss mit vorhandener Infrastruktur auskommen

Besonders stark nachgefragte Hauptmagistralen

Herausforderung

zusätzliche Kapazitäten im mKoK 2028ff abbildbar, jedoch zusätzliche Anspannung der Betriebsqualität

zusätzliche Kapazitäten im mKoK 2028ff nicht abbildbar



Auf einigen Relationen konnten zusätzliche Kapazitäten für die 
einzelnen Verkehrsarten eingeplant werden
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Mengenmehrung SGV

Mengenmehrung SPFV

Mengenmehrung SPNV

× Kapazitätsausweitungen sind insbesondere 
durch neue infrastrukturelle Ausbauten z.B. 
IBN Rastatter Tunnel möglich

× Im Regionalverkehr konnten ergänzend 
zusätzliche Kapazitäten vor allem im 
Regional-/Flächennetz realisiert werden

× Im Schienenpersonenfernverkehr konnten 
darüber hinaus zusätzliche 
Kapazitätsmöglichkeiten in Richtung Berlin 
geschaffen werden

× Im Schienengüterverkehr wurden an 
bestimmten Stellen zusätzliche 
Kapazitätsoptionen zur 
Kapazitätsoptimierung hinterlegt

Mengenmehrung S-Bahn 
auf eigener Infrastruktur

Ergebnisüberblick ð zusätzliche Kapazitäten



Auf vereinzelten Relationen wurden ð meist aufgrund fehlender 
Nachfrage ð Kapazitäten aus dem mKoK  herausgenommen
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Mengenminderung SGV

Mengenminderung SPFV

Mengenminderung SPNV

× Kapazitäten aus dem bisherigen mKoK 
wurden für das mKoK 2028ff insbesondere 
dann herausgenommen, wenn es eine 
entsprechende Marktindikation gab, die 
Kapazität im mKoK nicht mehr abzubilden

× In einzelnen wenigen Fällen wurde eine 
Kapazität auch in Folge einer 
Umstrukturierung / Kapazitätsoptimierung  
herausgenommen oder wenn sich durch neue 
Kapazitätswünsche eine neue 
Kapazitätssituation / Kapazitätsentscheidung 
im mKoK ergab

Ergebnisüberblick ð Herausnahme von Kapazitäten



Neben kapazitativen Veränderungen gibt es im mKoK 2028ff 
zahlreiche verkehrliche Weiterentwicklungen
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Verkehrliche Änderung SGV

Verkehrliche Änderung SPFV

Verkehrliche Änderung SPNV

Verkehrliche Änderung S -Bahn 
auf eigener Infrastruktur

Im mKoK 2028ff gab es insbesondere folgende 
verkehrliche Weiterentwicklungen / 
Optimierungen in erster Linie ausgehend der 
übermittelten Marktwünsche:

Á Änderungen der Haltepolitik

Á Neu / zusätzlich hergestellte Anschlüsse

Á Taktangleichungen

Á Umsetzung weiterer sonstiger Marktimpulse 
sowie zahlreicher fahrplanerischer 
Optimierungen

Ergebnisüberblick ð verkehrliche Weiterentwicklungen



Die wesentlichen Änderungen im mKoK 2028ff ggü. mKoK 2026ff 
wurden in einer Änderungsliste festgehalten und veröffentlicht
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Änderungsliste ergänzend 
zu den Netzgrafiken am  
30.04.2025 über PlaTo  zur 
Verfügung gestellt

Auszug Änderungsliste zum mKoK 2028ff gegenüber mKoK 2026ff

Ergebnisüberblick ð verkehrliche Weiterentwicklungen
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Linienverlauf FV97 (Hamburg ð Berlin ð Frankfurt Süd ð Stuttgart) und ergänzende Gabeltrassen

Die bisherige FV97 kann konstruktiv bis Hamburg verlängert 
und um weitere Gabeltrassen ergänzt werden  

Gabel FV97.G1

ÁGabeltrasse Erfurt ð Leipzig (analog mKoK 2026ff) 

Gabel FV97.G2

ÁGabeltrasse ab Fulda (ohne Halt) über Lehrte nach Berlin Stadtbahn mit Halt in Berlin Hbf 

und Berlin Ostbahnhof 

Á kein Halt in Bln-Spandau möglich, da sonst Konflikt mit verlängerter FV97 (Hamburg ð Berlin)

Á 250 km/h erforderlich

Gabel FV97.G3 Ą siehe Details im Bereich Südwest (Kapitel 4)

ÁGabeltrasse Neu-Edingen/Friedrichsfeld (ohne Halt) ð Karlsruhe

3

2

4
Stuttgart

Fulda

Frankfurt Süd

Berlin Hbf

Neu-Edingen/
Friedrichsfeld

Lehrte

Erfurt

Halle

Hamburg Hbf
Hamburg -Altona

Wittenberge

Leipzig

Vaihingen

Heidelberg

Darmstadt

Karlsruhe

Bln Gesundbr .

Verlängerung FV97 bzw. Gabel FV97.G4 Ą siehe Details im Bereich Ost (Kapitel 2)

ÁFV97 kann nach Hamburg verlängert werden

Á kein Halt in Berlin Südkreuz und Berlin -Spandau möglich

ÁAlternativ analog mKoK 2026ff: Gabeltrasse FV97.G4 Berlin Hbf ð Berlin Gesundbrunnen

1

Berlin Ostbf

Auszug zentrale Weiterentwicklungen SPFV



Zwischen Mannheim und Offenburg können u.a. durch die IBN 
des Tunnel Rastatt zusätzliche Kapazitäten eingeplant werden
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Erweiterung der Kapazitätsmöglichkeiten durch IBN Tunnel 
Rastatt:

Á Für alle drei Verkehrsarten wurden u.a. auch in Folge der 
geplanten IBN Tunnel Rastatt zusätzliche Kapazitäten im mKoK 
2028ff gegenüber mKoK 2026ff unterstellt.

Zusätzliche Kapazitätsoptionen im SPFV

ÁDie Kapazitäten im SPFV wurden teilweise ergänzt und neu 
strukturiert und knüpfen im Vor - und Nachlauf an bereits 
vorhandene / geplante Kapazitäten aus dem mKoK 2026ff an.

Verdichtung der bisherigen SPNV -Leistungen

ÁDie zusätzlich geplanten Leistungen im SPNV stellen 
Verdichtungen von heute bestehenden SPNV -Linien dar.

Zusätzliche Kapazitätsoptionen im SGV

Á Für den SGV wurde eine durchgehende zusätzliche Kapazität 
zwischen Mannheim und Offenburg eingeplant und ergänzende 
weitere Kapazitätsoptionen auf Teilabschnitten geschaffen, die 
an bisherige Kapazitätsmöglichkeiten anknüpfen und die 
Kapazitätsplanung für den SGV optimiert.

Weitere Details siehe Vertiefungsfolien Südwest im Kapitel 4

Bahnhof/Tunnel Rastatt

Frankfurt

N-Edingen/F-feld

Karlsruhe

Offenburg

Basel

Mannheim

ÜLS Offenburg ð Abzw. Gundelfingen
ÜLS Abzw. Leutersberg ð Weil am Rhein

ÜLS MA-Waldhof ð Zeppelinheim
ÜLS DA Hbf  ð Neu-Edingen/MA -F-Feld
ÜLS MA Hbf  ð MA-F-Feld SüdE/Ausfahrt

Keine 
zusätzlichen 
Kapazitäten

Keine 
zusätzlichen 
Kapazitäten

Zusätzliche 
Kapazitäten 
für alle drei 
Verkehrsarten

SPFV

SPNV

SGV

Auszug zentrale Weiterentwicklungen SPV/SGV

Ziehbrunnen

Baden-Baden
Kehl(Gr)



Mehr Kapazitäten nach Wilhelmshaven / JadeWeserPort und 
Kapazitätsoptimierung in Seelze für den SGV
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Umsetzung Kapazitätsmenge SGV Zielfahrplan Deutschlandtakt nach 
Ausbau Wilhelmshaven ð Oldenburg
 
ÁGV812.1 JadeWeserPort ð Oldenburg ( ð Seelze)
ü zusätzliche Kapazität für 2.500 t JadeWeserPort ð Oldenburg, 

Weiterführung als Gabeltrasse von/nach Seelze

ÁGV811.3 JadeWeserPort ð Bremen ( ð Seelze)  
ü zusätzliche Kapazität für 1.600 t JadeWeserPort ð Bremen, 

Weiterführung als Gabeltrasse von/nach Seelze

Optimierung der Kapazitätsoptionen im SGV im Hinblick auf den 
Rangierbahnhof Seelze als einer der wichtigsten Zugbildungsbahnhöfe 
im SGV
 

üZur Kapazitätsoptimierung werden drei bisherige Gabeltrassen im 
Knoten Seelze/Hannover in durchgehende Trassen umgewandelt 
(GV030 Seelze ð Hannover -Waldhausen, GV322 Seelze ð Hannover -
Waldhausen, GV324.5 Seelze ð Empelde Abzw)

üErhöhung der Kapazitäten von Seelze Richtung Osten und Süden von 17 
auf 20

Auszug zentrale Weiterentwicklungen SGV

GV812.1

GV811.3
Bremen Hbf

JadeWeserPort

Oldenburg Hbf

Seelze Rbf GV030

GV322

GV324.5



Aufgrund neuer Nutzungsvorgaben für ÜLS Würzburg ð Fürth 
wurde der SGV angepasst
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ÁUmfangreiche Anpassung des SGV -Konzepts aufgrund der 
Nutzungsvorgaben 1 für den ÜLS -Korridor Würzburg ð Fürth 
notwendig

üDie Vorgaben  einer Mindestfahrzeit  sowie einer maximalen 
Tonnage  konnten nicht eingehalten werden, was folgende 
Anpassungen  nach sich zog:

üGV350.2 und GV350.3 :
Änderung Zugcharakteristik von Musterzug 3 auf 
Musterzug 1 ( 1.600 t , 100 km/h)

üGV930.3 und GV930.4 : 
Änderung Zugcharakteristik von Musterzug 1 auf 
Musterzug 3 ( 2.000 t , 100 km/h)

üDurch Tausch der Tonnagen ist eine Beibehaltung der SGV -
Kapazitätsmengen auf beiden Korridoren  möglich (für die 
schweren Trassen über Ansbach ergeben sich längere 
Transportzeiten als vorher)

ÁAus      und      folgen geänderte Linienbezeichnungen im SGV 
in Bayern

üSo sind durchgängige Verbindungen auf einzelnen Korridoren 
besser erkennbar, z.B. GV930

ÁDer Knoten Würzburg wurde (wie auch weitere Knoten im Bereich 
Süd) kapazitiv optimiert (z.B. hinsichtlich der Durchbindungen 
und möglichen Übergänge).

ăKnoten 
W¿rzburgò

GV350.2

GV350.3

Ansbach

Fürth (Bay)

1

2
2

1

1

1

Nürnberg Rbf

GV930.4
GV930.3

2

2

(1) INB 2026 Anlage 4.2.6 zu den Strecken 5200, 5900 und 5910

Treuchtlingen

Auszug zentrale Weiterentwicklungen SGV



Der Knoten Rosenheim wurde optimiert und der 
Korridorverkehr zwischen Kufstein und Salzburg gestärkt
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ÁSGV: Umfangreiche Anpassungen um Rosenheim durch ein 
verändertes Konzept
 
üGV391  verkehrt neu  als Korridorverkehr  zwischen Kufstein  und 

Salzburg

üDer Knotenbereich Rosenheim ist angespannt . Die 
Herausnahme  einer SGV -Kapazität zwischen Rosenheim  und 
München  bewirkt eine Entlastung  der Teilstrecke und stärkt die 
Robustheit des Fahrplankonzeptes. Das Sockelangebot ist  
weiterhin eingehalten

üDer Knoten Rosenheim wurde  kapazitiv optimiert. Alle 
Trassen wurden  durchgebunden

Auszug zentrale Weiterentwicklungen SGV

GV391

Kufstein

SalzburgRosenheim



Auf weitere zentrale Weiterentwicklungen wird bereichs -
spezifisch auf den nachfolgenden Folien / Kapiteln eingegangen
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× Details  zu weiteren Weiterentwicklungen in den 
einzelnen Bereichen in den nachfolgenden 
Kapiteln

× Es wird bewusst nicht auf alle 
Weiterentwicklungen in der KD -Veranstaltung 
eingegangen, um in den ausgewählten Fällen 
detaillierter eingehen zu können z.B. mittels 
Bildfahrplan sowie um die Möglichkeit für 
Rückfragen zu bieten.

× Alle Änderungen sind jedoch in der bereits am 
30.04.2025 zur Verfügung gestellten 
Änderungsliste nachlesbar.

Weitere zentrale Weiterentwicklungen
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Zeit für Fragen

bis 10:00 Uhr



Allgemeines Feedback zum mKoK 2028ff und zur Veranstaltung
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mkokSPNV mkokSPFV mkokSGV

Ihre Meinung ist uns wichtig!
Ihre Zufriedenheit mit dem mKoK und mit unserer Veranstaltung liegt uns sehr am 
Herzen. Bitte nehmen Sie sich dazu etwas Zeit und beantworten Sie uns ein paar Fragen 
(Slido.com oder QR -Code) zum mKoK und zur Veranstaltung. Die Beantwortung der 
Fragen dauert etwa 5 Minuten. Selbstverständlich werden alle Angaben streng 
vertraulich behandelt und ausschließlich zur Verbesserung unserer Leistung eingesetzt.

Gehen Sie bitte auf www.slido.com  é
Geben Sie beim Eingabefeld folgenden Code ein:

éoder scannen 
Sie den QR-Code

http://www.slido.com/


Agenda Kundenveranstaltung mKoK 2028ff
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TOP Zeit Thema

1 09:00  ð 10:00 Allgemeiner Ergebnisüberblick mKoK 2028ff inkl. Fragerunde

2 10:00  ð 11:00 Ergebnisse Bereich Nord / Ost inkl. Fragerunden

3 11:00  ð 12:00 Ergebnisse Bereich Südost / Süd inkl. Fragerunden

12:00  ð 13:00 Mittagspause

4 13:00  ð 14:30 Ergebnisse Bereich Südwest / Mitte / West inkl. Fragerunden

5 14:30  ð 16:00 Ausblick und abschließende Fragerunde 



Stellen Sie uns gerne ihre Fragen per Slido! Wir haben am Ende 
der jeweiligen Kapitel eine Fragerunde geplant 
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Gehen Sie bitte auf www.slido.com  é
Geben Sie beim Eingabefeld folgenden Code ein:  mkok_kapitel2

éoder scannen 
Sie den QR -Code

Eintrag Fragen zu Kapitel 2: Ergebnisse Bereich Nord / Ost 

Bitte bei den Fragen Firma oder Name mit angeben

http://www.slido.com/


Kapazitative und verkehrliche Weiterentwicklungen 
Bereich Nord
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Á Verlängerung FV97 nach Hamburg (siehe Ergebnisüberblick in 
Kapitel 1 und Details im Bereich Ost)

Á Zusätzliche 2h -SPFV-Gabeltrasse (FV97.G2) im Abschnitt Fulda ð 
Lehrte ð Berlin (siehe Ergebnisüberblick in Kapitel 1)

Á Neuer Bahnhof ăHamburg-Altona (Neu)ò

Á Neues S-Bahn-Konzept Hannover

Á Mehr Kapazitäten für Regio -S-Bahn Bremen

Á Mehr Kapazitäten im Personen - und Güterverkehr nach 
Wilhelmshaven

Á Mehr Kapazitäten für den Güterverkehr in Seelze (siehe 
Ergebnisüberblick in Kapitel 1)

Á Zusätzliche und optimierte Anschlüsse an diversen Bahnhöfen

Á Inbetriebnahme verschiedener neuer Bahnhöfe/Haltepunkte

Á Bessere Vertaktung im SPNV auf diversen Abschnitten

Weiterentwicklungen im Bereich Nord (Auszug)

Mengenmehrung Verkehrliche Änderung

Mengenminderung

SGV

SPFV

SPNV

S-Bahn



Intensiver Mischbetrieb, sehr hohe Auslastung, kaum noch 
Kapazitätsreserven auf den Hauptachsen im Norden
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ÁDer Bereich Nord ist geprägt durch einen hohen Anteil an stark 
belasteten Mischbetriebsstrecken , auf die sich die Hauptlast der 
Verkehre konzentriert

ÁBedingt durch die Anbindung der Seehäfen besteht eine besonders 
ausgeprägte Nachfrage im Güterverkehr

ÁAuf den Mischbetriebsstrecken großes Delta zwischen den 
Geschwindigkeiten  der einzelnen Verkehrsarten

ÁKapazitätsreserven sind auf den Hauptachsen kaum noch vorhanden
 

üKundenwünsche nach zusätzlichen Kapazitäten konnten in vielen Fällen 
aufgrund bereits überlasteter Strecken nicht umgesetzt werden

üBetroffen hiervon sind die Strecken

ÅHamburg ð Bremen

ÅHamburg ð Hannover

ÅHannover ð Bremen

ÅHannover ð Minden

ÅHannover ð Göttingen

üMehr Kapazitäten sind auf den genannten Strecken nur nach einem 
Ausbau der Infrastruktur möglich



Inbetriebnahme des neuen Durchgangsbahnhofs 
Hamburg -Altona (Neu)

Á Fernverkehr
 

üBedienung durch alle Linien des SPFV (außer FV82 
Binz ð Hamburg Hbf)

üNeuer Halt für die Linien FV08 München - Kiel, FV71 
Hamburg ð Padborg und FV90 Köln - Westerland, die 
bislang Hamburg -Altona umfahren

ÁNahverkehr
 

üBedienung durch alle sechs Linien des SPNV, die auf 
der Achse von/nach Elmshorn verkehren

üDurchbindung von vier Linien über die 
Verbindungsbahn nach Hamburg Hbf

üNeuer Halt für diese vier Linien, die bislang 
Hamburg -Altona umfahren

üZwei Linien enden in Hamburg -Altona (Neu) (analog 
zur heutigen Situation in Hamburg -Altona) und 
wenden in der neuen Abstellanlage Altona, die 
südlich des Durchgangsbahnhofs liegt

Durch die Inbetriebnahme des neuen Durchgangsbahnhofs 
Hamburg -Altona (Neu) kommt es zu verkehrlichen Änderungen
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Hamburg -Altona (Neu)



Neues Konzept für Nord -Süd-Linien der S -Bahn Hannover
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ÁS4 und S5: Tausch der südlichen Linienäste
 

üS4 neuer Laufweg Bennemühlen ð Bad Pyrmont im 30 -Min. -Takt

üS5 neuer Laufweg Hannover Flughafen ð Hildesheim im 60 -Min. -Takt

ÁRE80 Hannover Flughafen ð Paderborn: Neue Linie im 60 -Min. -Takt
 

ü zusätzlicher 1h -Takt zwischen Hannover und Bad Pyrmont

ü zwischen Pad Pyrmont und Paderborn Ersatz für die bisherige S -Bahn

ü im Abschnitt Hannover Flughafen ð Hannover Hbf überlagern sich 
RE80 und S5 zu einem 30 -Min. -Takt

ÁBedienung von drei neuen Stationen im S -Bahn -System
 

üHannover -Waldhausen: S1, S2, S4 und RE80

üSpringe-Deisterpforte : S4

üHildesheim -Himmelsthür : S5



Mehr Kapazitäten für Regio -S-Bahn Bremen
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ÁRS1 Bremen ð Bremen -Vegesack: Neu im 15 -Min -Takt
 
üAufnahme eines zusªtzlichen 30ô-Taktes zwischen Bremen Hbf  und 

Bremen-Vegesack

üBremen ð Bremen-Vegesack durch bestehende Stammlinie und neue 
Verstärkerlinie im 15 -Min. -Takt in beiden Richtungen

üWeitere Kapazitäten für die Regio -S-Bahn Bremen können erst nach 
Realisierung neuer Weichenverbindungen und Anpassung der Leit - und 
Sicherungstechnik in Bremen Hbf  umgesetzt werden

RS1
RS1



Mehr Kapazitäten nach Wilhelmshaven / JadeWeserPort
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Mehr Kapazitäten im Personen - und 
Güterverkehr nach Ausbau 
Wilhelmshaven ð Oldenburg
 

ÁRS3 Wilhelmshaven ð Bremen
 

ü zusätzlicher 1h -Takt 
Wilhelmshaven ð Oldenburg, neue 
Direktverbindung zwischen 
Wilhelmshaven und Bremen 

ü zusammen mit RE18/RE1 
angenªherter 30ô-Takt zwischen 
Wilhelmshaven und Oldenburg

ÁGV812.1 JadeWeserPort ð 
Oldenburg ( ð Seelze)
 

ü zusätzliche Kapazität für 2.500 t 
JadeWeserPort ð Oldenburg, 
Weiterführung als Gabeltrasse 
von/nach Seelze

ÁGV811.3 JadeWeserPort ð Bremen 
(ð Seelze)  

 

ü zusätzliche Kapazität für 1.600 t 
JadeWeserPort ð Bremen, 
Weiterführung als Gabeltrasse 
von/nach Seelze

RS3

RS3
GV812.1
GV811.3

GV811.3

GV812

GV811.3



Optimierte Anschlüsse im Bereich Nord
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Optimierte Anschlüsse an folgenden Knoten:

1. Flensburg                         
Systemanschluss RE72 von/nach Kiel und FV38 von/nach Dänemark

2. Heide (Holst)                                                                                                       
RE6 von Westerland auf RB63 nach Büsum

3. Neumünster                                       
RB82 von Bad Oldesloe auf RE7 nach Kiel

4. Leer                                                  
RB57 von Groningen auf RE1/FV84 nach Bremen

5. Oldenburg Hbf                                                       
RE1 von Norddeich auf RE18 nach Osnabrück

6. Rheine                                        
RB61 von Bad Bentheim auf RB65 nach Münster

7. Osnabrück Hbf                                                                                    
RE62 von Löhne auf FV99 nach Hamburg

8. Haste                              
RE70/S1 von Bielefeld/Minden auf S1/S2 nach Weetzen ð Hannover                                 

9. Elze                                                                                                              
Längerer Übergang RE2 von Göttingen auf RB77 nach Herford/Hildesheim

10. Einbeck -Salzderhelden                     
Längerer Übergang RE2 von Göttingen auf RB86 nach Einbeck Mitte

11. Göttingen                                                                                    
Systemanschluss RB85 von/nach Paderborn und FV46 von/nach Basel

1

4 5

9

8

7

2
3

11

Flensburg

Heide

Neumünster

Leer

Oldenburg

Osnabrück

Haste

Göttingen

Einbeck -Salzderhelden

Elze

6Rheine

10



Bedienung von neuen Stationen im Bereich Nord
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Integration von neun neuen Stationen in das mKoK  2028ff:
 

1. Hamburg -Altona (Neu)                                                                      
14 Linien des SPFV und 6 Linien des SPNV

2. Neermoor                       
RE15 Münster ð Emden

3. Kirchlinteln                                      
RB37 Bremen ð Soltau ð Uelzen

4. Adendorf                                               
RE83 Lüneburg ð Büchen ð Lübeck

5. Hannover -Waldhausen                                                      
S1 Minden ð Hannover ð Haste                                                                                   
S2 Nienburg ð Hannover ð Haste                                                                      
S4 Bennemühlen ð Hannover ð Bad Pyrmont                                         
RE80 Hannover Flughafen ð Paderborn           

6. Springe -Deisterpforte                                    
S4 Bennemühlen ð Hannover ð Bad Pyrmont

7. Hildesheim -Himmelsthür                                      
S5 Hannover Flughafen ð Hildesheim

8. Osnabrück -Rosenplatz                                       
RB75 Osnabrück ð Bielefeld

9. Rosdorf                                         
RB83/87 Göttingen ð Eichenberg ð Kassel/Eschwege

2

3

4

8

9

5

7
6

Neermoor
AdendorfKirchlinteln

H-Waldhausen

HI -Himmelsthür

OS-Rosenplatz Springe -
Deisterpforte

Rosdorf

1

Hamburg -Altona (Neu)



Bessere Vertaktung im SPNV im Bereich Nord
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Bessere Vertaktung im SPNV auf folgenden Strecken:
 

1. Husum ð Westerland                                                                     
RE6 Stamm- und Verstªrkerlage im exakten 30ô-Takt                      
Systemhalt Morsum für RE6 -Verstärkerlage                                                         

2. Elmshorn ð Hamburg  
Bessere Zugverteilung RB61 und RB71

3. Nienburg ð Wunstorf                                                                                
S2 im exakten 1h -Takt

4. Wunstorf ð Hannover                                                                              
S1 und S2 im exakten 30ô-Takt (in Wunstorf alle 2 Stunden 1 Min. 
Abweichung S2 Richtung Hannover wegen Kreuzung mit SPFV)

5. Löhne ð Hannover ð Braunschweig                                                       
RE60 und RE70 im exakten 1h -Takt

6. Uelzen ð Hannover                                                                                    
RE2 und RE3 Uelzen ð Hannover im exakten 1h -Takt

7. Hannover ð Lehrte                                                                                   
S3 und S7 im exakten 30ô-Takt

8. Braunschweig ð Wolfsburg                                               
Bessere Systematik zwischen den Takten RE50, noch 1 Min. Abweichung 
in Braunschweig und Weddel  aufgrund von Zugfolgen

9. Göttingen ð Kreiensen                                                        
RE2 im exakten 1h -Takt in Richtung Hannover

1

2

5

3
4 7

8

9

5

6

5
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Zeit für Fragen

bis 10:30 Uhr



Kapazitative und verkehrliche Weiterentwicklungen 
Bereich Ost
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Á Zusätzliche 2h -SPFV-Kapazität im Korridor Hamburg ð Berlin 
(Verlängerung FV97)

Á Zusätzliche 2h -SPFV-Gabeltrasse im Abschnitt Fulda ð Lehrte ð Berlin 
(FV97.G2) (siehe Ergebnisüberblick, Kapitel 1)

Á Zusätzliche 2h -SPFV-Kapazität im Korridor Berlin ð Dresden ð CZ 
(FV03.2)

Á Verlegung FV10.3 auf die Stadtbahn

Á Verlängerung RE9 nach Flughafen BER

Á Anpassungen RB21/22/23 im Raum Potsdam

Á Verlängerung RE10 von Züssow bis Angermünde

Á Neues SPNV-Fahrplankonzept Elsterwerda (siehe Detailfolien Bereich 
Südost)

Weiterentwicklungen im Bereich Ost (Auszug)

Mengenmehrung Verkehrliche Änderung

Mengenminderung

SGV

SPFV

SPNV



Durch die Verlängerung der FV97 kann eine zusätzliche SPFV -
Kapazität zwischen Hamburg und Berlin realisiert werden
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Á FV97:  Zusätzliche 2h -Kapazität  
zwischen Hamburg ð Berlin mit 
optionalem Halt in Wittenberge und 
ohne Halt Berlin -Spandau
 
üFührung  ab Nauen über 

Wustermark nach Berlin (siehe 
Folgefolie)

üDoppelüberholung RE1 in Büchen 
(nur in Stunde möglich, wo SPFV 
davor nicht in WL und ABCH hält)

üKein Halt in Dammtor, 
Haltentfalle Dammtor bei FV03, 
FV05 und  FV27

üOhne Halt Spandau , da gebündelt 
mit FV97.G2 (Fulda ð Lehrte ð 
Berlin)

üWeiter in Ri. Stuttgart  inkl. 
Haltentfall Berlin -Südkreuz; wenn 
FV97.G2 nicht verkehrt auch auf 
Stadtbahn möglich (mit BSPD)
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Eine direkte Führung der FV97 zwischen Nauen und Berlin -
Spandau führt zu nicht lösbaren Konflikten im Zulauf auf Berlin
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Á FV97 (Hamburg ð Berlin ð 
Stuttgart):  die direkte Führung 
zwischen Nauen und Spandau wäre 
aufgrund diverser Konflikte nur mit 
starken Anpassungen des 
Nahverkehrs möglich  

üKonflikt mit RB14 (Nauen - 
Fürstenwalde)
Ą nur lösbar mit Überholung und 
Haltentfall

üKonflikt mit RB 21 (Potsdam ð 
Berlin Gesundbrunnen)  auf dem 
nördlichen Innenring; davor und 
dahinter liegen bereits zahlreiche 
Trassen, sodass eine einfache 
Verschiebung nicht möglich ist
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Im Raum Berlin / Potsdam können eine Reihe von 
Marktwünschen umgesetzt werden
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Á FV10.3 (Berlin ð Bonn) und FV97.G2 
(Gabel Fulda ð Berlin) verkehren wie 
gewünscht über Berliner Stadtbahn
 
üAlle FV10.x -Linien verkehren somit 

einheitlich über die Stadtbahn

ÁRE9 (Stettin ð BER), RE20 (Berlin ð 
Cottbus) und FEX (Berlin Hbf ð BER): sehr 
dichtes Angebot zum Flughafen BER
 
üGewünschte Verlängerung RE9 nach BER 

möglich, aber wegen sehr hoher 
Auslastung kritisch Ą Verknüpfung mit 
RE20 würde Entlastung bringen 

üVerkehrshalt RE9 in Potsdamer Platz nur 
in Süd-Nord -Richtung möglich

üGewünschte Bahnsteigwende FEX in BFBI 
möglich

ÁRB20/RB21/RB22/RB23: Umsetzung von 
Marktwünschen im Raum Potsdam/Golm
 
üRB21 direkt über Kurve Elstal

üRB20/22 mehr Zeit zum Kuppeln in Golm

üRB23 nach Wustermark verlängert

Berlin 
Südkreuz

Berlin Hbf

Potsdam Hbf

Golm

RB21

Flughafen BER

Berlin -
Spandau

RB23

RB20/22

RE9
FEX

FV97.G2
FV10.3



Auf der Berliner Stadtbahn kann ein
5-Minuten -Raster realisiert werden
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üVerschiebung RB23 (Berlin ð 
Potsdam ð Wustermark) auf 
Stadtbahn um fünf Minuten zur 
Herstellung eines ungefähren 20 -
Min -Takt Wannsee ð Michendorf

üDadurch freie Lage für FV10.3 
(Bonn ð Berlin)

üFolge: Anpassung RE6 
(Wittenberge ð Hennigsdorf ð 
Berlin) erforderlich (lange 
Standzeit in B -Spandau angepasst 
in Richtung B -Charlottenburg)
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Ein dritte 2h SPFV -Lage Berlin ð Dresden mit Weiterführung nach 
CZ ist möglich, Start und Ziel in Berlin -Lichtenberg erforderlich
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Á FV03.2:  Neue Kapazität Berlin -
Lichtenberg ð Dresden ð 
Tschechien

 
üZwischen Blankenfelde und 

Grenze Tschechien nahezu 
durchgehend im 1h-Takt mit 
FV03.1 (Hamburg ð Tschechien)

ü Lage FV03.2 im Nord -Süd-Tunnel 
im Stundenversatz zur 
bestehenden FV03.1 aufgrund 
fehlender Kapazität nicht möglich

üBei Verzicht auf Stundenversatz 
zur FV03.1 kann FV03.2 in den 
Nord -Süd-Tunnel geführt werden; 
jedoch passt die Lage nicht im 
Elbtal (Dresden ð CZ) bzw. 
erfordert etwa 15min Standzeit 
zwischen Berlin und Dresden; 
Überholung RB10 wäre notwendig 
(Kurzwende Wünsdorf -Waldstadt 
dann nicht mehr möglich)
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Der RE10 kann bis Angermünde verlängert werden;
damit zusätzliche Anschlüsse in Angermünde / Prenzlau möglich

ÁVerlängerung RE10 (Stralsund ð Züssow  ð Angermünde)
 
üVerlängerung der im mKoK 2026ff in Züssow endenden RE10 bis 

Angermünde 

ü ersetzt RB62 im Abschnitt Prenzlau ð Angermünde mit allen 
Zwischenhalten

ü aufgrund Zugfolge mit FV83 (Berlin ð Binz) im Bereich Stralsund ð 
Greifswald kein glatter 1h -Takt mit RE3 möglich

ü In Richtung Stralsund Anschlüsse in Pasewalk vom RE4 aus Ri. 
Neubrandenburg sowie in Jatznick aus Richtung Ueckermünde möglich

ü in Angermünde aufgrund der FfZ Durchbindung auf RB61 von/nach 
Schwedt(Oder) erforderlich

Pasewalk

Jatznick

Angermünde

RE10

RE4

RE4

FV83

RB61
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Zeit für Fragen

bis 11:00 Uhr



Agenda Kundenveranstaltung mKoK 2028ff
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TOP Zeit Thema

1 09:00  ð 10:00 Allgemeiner Ergebnisüberblick mKoK 2028ff inkl. Fragerunde

2 10:00  ð 11:00 Ergebnisse Bereich Nord / Ost inkl. Fragerunden

3 11:00  ð 12:00 Ergebnisse Bereich Südost / Süd inkl. Fragerunden

12:00  ð 13:00 Mittagspause

4 13:00  ð 14:30 Ergebnisse Bereich Südwest / Mitte / West inkl. Fragerunden

5 14:30  ð 16:00 Ausblick und abschließende Fragerunde 



Stellen Sie uns gerne ihre Fragen per Slido! Wir haben am Ende 
der jeweiligen Kapitel eine Fragerunde geplant 
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Gehen Sie bitte auf www.slido.com  é
Geben Sie beim Eingabefeld folgenden Code ein:  mkok_kapitel3

éoder scannen 
Sie den QR -Code

Eintrag Fragen zu Kapitel 3: Ergebnisse Bereich Südost / Süd

Bitte bei den Fragen Firma oder Name mit angeben

http://www.slido.com/


Kapazitative und verkehrliche Weiterentwicklungen 
Bereich Südost
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Weiterentwicklungen im Bereich Südost (Auszug)

Á Zusätzliche 2h -SPFV-Kapazität (FV03.2) im Korridor Berlin ð 
Dresden ð Tschechien (siehe Detailfolien Bereich Ost)

Á Beschleunigung der FV35 und FV13 zwischen Leipzig und 
Dresden (Ausbau 200 km/h zwischen Riesa und Dresden)

Á Umsetzung von verschiedenen (Ausschreibungs -) Netzen (bspw. 
Dresden)

Á Einzelne zusätzliche Kapazitäten und diverse Optimierungen im 
SPNV

Á Herstellung von Anschlüssen und Taktangleichungen/ -
annäherungen im SPNV

Mengenmehrung

Mengenminderung

Verkehrliche Änderung

SGV

SPFV

SPNV



Im Raum Dresden wurden Neukonzeptionen im Nahverkehr und 
Beschleunigungen und Ausweitungen im Fernverkehr umgesetzt
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Á FV03.2 (Berlin -Lichtenberg ð Dresden ð Tschechien)

ü zusätzliche 2h -Kapazität zwischen Tschechien und Berlin -Lichtenberg

Á FV35/FV13 (Stuttgart/Wiesbaden ð Leipzig Hbf  ð Dresden Hbf )

üVerkürzung der Reisezeit zwischen Leipzig und Dresden durch den 
Ausbau auf 200 km/h zwischen Riesa und Dresden

ÁRE 50 (Leipzig Hbf  ð Dresden Hbf )

ü geänderte Taktlage  durch das Ausschreibungsnetz ENOE

ü neu mit Doppelstocktriebwagen (BR 445)

ÁS6 (Dresden Hbf  ð Elsterwerda -Biehla )

ü geänderte Taktlage

ü Linienumbenennung von RB31 zu S6

üZweistündliche Durchbindung vom/auf RE13 aus/in Richtung Cottbus 

Leipzig 
Hbf

Riesa

Dresden Hbf

RE50

FV35 
FV13 

S6

Elsterwerda

Tschechien

FV03.1/2 

DB InfraGO AG | Kundenveranstaltung | Ergebnisse mKoK 2028ff | 15.05.2025



An mehreren Stellen wurden SPNV -Weiterentwicklungen durch 
Aufnahme von Kapazitäten und Umstrukturierungen realisiert
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1. RE50 (Erfurt Hbf ð Meiningen)           

ÅZusätzliche Kapazität im 2h -Takt zwischen Erfurt und Meiningen mit 
stellenweiser Taktannäherung zur RB44 zwischen Erfurt und Zella -
Mehlis

2. S6/S9 (Leipzig Hbf ðHalle (Saale))

ÅNeue stündliche Kapazität zwischen Leipzig Hbf und Leipzig Messe mit 
Weiterführungsmöglichkeit nach Halle (Saale)

3. Umstrukturierung Dessau ð Falkenberg (Elster)

ÅS2 (Leipzig -Stötteritz ð Lutherstadt Wittenberg) und RE14 (Dessau ð 
Lutherstadt Wittenberg) enden in Lutherstadt Wittenberg

ÅRB51 (Dessau ð Falkenberg (Elster)) dafür neu im 1h -Takt nach 
Falkenberg (Elster)  = zusätzliche Kapazität zur Verdichtung zwischen 
Annaburg und Falkenberg

1

2
3

RE50

S6/S9 RB51



Ebenso wurden verschiedenste Fahrplan - und Haltekonzepte 
angepasst und weiterentwickelt
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1. RE14 (Saalfeld (Saale) ð Nürnberg Hbf )  

Åzweistündliche Bedienung Breternitz und Unterloquitz  eingeplant

2. RE12/RB22 (Leipzig Hbf  ð Saalfeld (Saale))         

ÅStundendrehung RB22 und RE12 und Anpassungen in Anlehnung an 
die Fahrzeiten und der Haltepolitik des Jahresfahrplanes 2025

3. RE9 (Halle (Saale) ð Kassel -Wilhelmshöhe)           

ÅEntfall der Verkehrshalte zwischen Heilbad Heiligenstadt und 
Leinefelde sowie Sollstedt  gemäß Marktwunsch

4. RE4 (Halle (Salle) ð Goslar)          

ÅZusätzlicher Halt in Darlingerode

5. RE24 (Halle (Salle) ð Halberstadt)      

ÅAnpassung der Haltekonzeption in Anlehnung an den Jahresfahrplan 
2024

6. RE20 (Schönebeck -Salzelmen ð Uelzen)                        

ÅEntfall des Verkehrshalts in Steinfeld gemäß Marktwunsch

7. RE4 (Stendal ð Falkenberg (Elster))           

Å1h-Takt nach durchgehender Elektrifizierung "Stammstrecke" Stendal ð 
Rathenow, Bedienung aller Verkehrshalte zwischen Stendal und 
Rathenow und dafür Entfall der RB34

RE4

RE20

RE14

RE12/RB22

RE4

RE24

RE9
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